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116 Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Ratingen 
 
 
Offenlegung des Entwurfs der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan der Stadt Ra-
tingen für das Haushaltsjahr 2011 
 
 
 
Der Entwurf der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2011 wird 
gemäß § 80 Abs. 3 Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. NRW. S. 666 / SGV NRW 
2023), zuletzt geändert durch Gesetz vom 17. Dezember 2009 (GV. NRW. S. 950) öf-
fentlich bekannt gemacht. 
 
Einwendungen können in der Zeit vom 27.12.2010 bis 14.01.2011 von Einwohnern und 
Abgabepflichtigen dem Bürgermeister der Stadt Ratingen, Minoritenstraße 2 - 6, 40878  
Ratingen schriftlich zugeleitet oder mündlich zu Protokoll gegeben werden, und zwar 
während der Dienststunden, 
 
 

montags bis mittwochs  von 08.30 bis 12.00 Uhr 
                                  und  von 14.00 bis 16.00 Uhr, 

donnerstags                    von 08.30 bis 12.00 Uhr 
                                  und  von 14.00 bis 18.00 Uhr, 

freitags                             von 08.30 bis 12.00 Uhr. 
 
 
 
Ratingen, den 15.12.2010 
 
 
Birkenkamp 
Bürgermeister 
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117 Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Ratingen 
 
 
S a t z u n g 
 
 
der Stadt Ratingen über die Gebührensätze für die Straßenreinigung, Kanalbenut-
zung und Abfallentsorgung vom 15. Dezember 2010 
 
 

 

Aufgrund 
 

- des § 7 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. NW. S. 666 / SGV. NRW. 2023), zuletzt 
geändert durch Gesetz vom 17. Dezember 2009 (GV. NRW. S. 950), 

 

- der §§ 2, 4, 6 und 7 des Kommunalabgabengesetzes für das Land Nordrhein-
Westfalen vom 21. Oktober 1969 (GV. NW. S. 712 / SGV. NRW. 610), zuletzt geän-
dert durch Gesetz vom 30. Juni 2009 (GV. NRW. S. 394), 

 

- der §§ 64, 65 und 66 des Wassergesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 25. Juni 1995 (GV. NW. S. 926 / SGV. NRW. 
77), zuletzt geändert durch Gesetz vom 16. März 2010 (GV. NRW. S. 185), 

 

- des § 3 des Gesetzes über die Reinigung öffentlicher Straßen vom 18. Dezember 
1975 (GV. NW. S. 706 / SGV. NRW. 2061), zuletzt geändert durch Gesetz vom 30. 
Juni 2009 (GV. NRW. S. 390), 

 

- des § 5 des Abfallgesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen vom 21. Juni 1988 
(GV. NW. S. 250 / SGV. NRW. 74), zuletzt geändert durch Gesetz vom 17. 
Dezember 2009 (GV. NRW. S. 863), 

 

- des § 6 der Satzung der Stadt Ratingen über die Straßenreinigung und die Erhe-
bung von Straßenreinigungsgebühren (ORS 700), 

 

- des § 3 der Satzung der Stadt Ratingen über die Gebühren für die Inanspruchnah-
me der Entwässerungsanlage und die Erhebung der Abwasserabgabe (ORS 714) 

 

  sowie 
 

- des § 4 der Satzung der Stadt Ratingen über die Gebühren für die Inanspruchnah-
me der Abfallentsorgung (ORS 721) 

 

  in den jeweils gültigen Fassungen 
 

hat der Rat der Stadt Ratingen in seiner Sitzung am 14. Dezember 2010 folgende Sat-
zung der Stadt Ratingen über die Gebührensätze für die Straßenreinigung, Kanalbenut-
zung und Abfallentsorgung beschlossen:  
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§ 1 
 

Die Gebühren für die Inanspruchnahme der Straßenreinigungsanstalt werden für 
1 Meter Frontlänge wie folgt festgesetzt: 
 
 Anliegerstraßen / Fuß- 

gängergeschäftsstraßen
jährlich in € 

Haupterschlie-
ßungsstraßen 
jährlich in € 

Hauptverkehrs-
straßen 

jährlich in € 
    
1. in Reinigungszone 1 
   (einmalige Reinigung je Woche) 2,96

 
2,77 2,58

  
2. in Reinigungszone 2 
   (zweimalige Reinigung je Woche) 5,92

 
5,54 5,16

  
3. in Reinigungszone 4 
   (viermalige Reinigung je Woche) 11,84

 
11,08 10,32

  
4. in Reinigungszone 6 
   (sechsmalige Reinigung je Woche) 17,76

 
16,62 15,48

  
5. in Reinigungszone 8 
   (achtmalige Reinigung je Woche) 23,68

 
22,16 20,64

 

§ 2 
 

Die Gebühren für die Inanspruchnahme der Entwässerungsanlage werden  
 

für die Beseitigung des Schmutzwassers  
 

pro 1 m³ Schmutzwasser (gem. § 2a EntwGSR - ORS.-Nr. 714 -) auf  1,74 € 
 

für die Beseitigung des Niederschlagswassers 
 

pro 1 m² Grundstücksfläche (gem. § 2b EntwGSR - ORS.-Nr. 714 -) auf 0,99 € 
 

für alle Benutzer festgesetzt. 
 

§ 3 
 

(1) Die Gebühren für die Inanspruchnahme der Abfallentsorgung werden wie folgt fest-
gesetzt: 

 

1. für die Abfallbehälter Restmüll jährlich je 1 Liter wöchentliches Volumen 2,41 € 
 

2. für Restabfallsäcke mit einem Füllvermögen von 50 Litern je Sack 2,32 € 
 

3. für die Abfallbehälter Biomüll jährlich je 1 Liter wöchentliches Volumen 0,22 € 
 

4. für Laubsäcke mit einem Füllvermögen von 120 Litern je Sack 0,51 € 
  

(2) Das Recht des Einzelhändlers, Abfallsäcke mit einem Aufschlag bis zu 0,10 € zu 
verkaufen, bleibt hiervon unberührt. 

 

§ 4 
 

Diese Satzung tritt am 1. Januar 2011 in Kraft. 
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BEKANNTMACHUNGSANORDNUNG 
        
 
 
Die vom Rat der Stadt Ratingen in seiner Sitzung am 14. Dezember 2010 beschlossene 
Satzung der Stadt Ratingen über die Gebührensätze für die Straßenreinigung, 
Kanalbenutzung und Abfallentsorgung (ORS-Nr. 702) wird hiermit öffentlich bekannt 
gemacht. 
      
Es wird darauf hingewiesen (§ 7 Abs. 6 GO NRW), dass eine Verletzung von Verfah-
rens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. NW. S. 666 / SGV. NRW. 
2023), zuletzt geändert durch Gesetz vom 17. Dezember 2009 (GV. NRW. S. 950), ge-
gen diese Satzung nach Ablauf eines Jahres seit dieser Verkündung (Öffentliche Be-
kanntmachung) nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn, 

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzei-
geverfahren wurde nicht durchgeführt, 

b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, 

c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder 

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Ratingen vorher 
gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet 
worden, die den Mangel ergibt. 

 
ORS-Nr. 702 
 
 
Ratingen, den 15. Dezember 2010 
 
 
Birkenkamp 
Bürgermeister 
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118 Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Ratingen 
  

 
XX. Nachtrag zur Satzung der Stadt Ratingen über die Erhebung von Gebühren 
für die Benutzung der Kommunalfriedhöfe vom 15. Dezember 2010 
 
 
Aufgrund des § 7 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. NW. S. 666 / SGV. NRW. 2023) zu-
letzt geändert durch Gesetz vom 17. Dezember 2009 (GV. NRW. S. 950), der §§ 2, 4, 6 
und 7 des Kommunalabgabengesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen vom 21. Ok-
tober 1969 (GV. NW. S. 712 / SGV. NRW. 610), zuletzt geändert durch Gesetz vom 30. 
Juni 2009 (GV. NRW. S. 394) beschließt der Rat der Stadt Ratingen folgenden XX. 
Nachtrag zur Satzung der Stadt Ratingen über die Erhebung von Gebühren für die Be-
nutzung der Kommunalfriedhöfe: 
 
 
 

I. 
 
§ 4 Abs. (1) Ziffer 1 - 4 erhält folgende Fassung: 
 
 

§ 4 Gebührensätze 
 
    (1)  Grabstätten 
Für die Überlassung eines Reihengrabes bzw. Verleihung eines Nutzungsrechtes an 
einem Wahlgrab 
 
1. Reihengräber 

1.1 Reihengrab (für Personen bis fünf Jahren) 683,00 Euro

1.2 Reihengrab (für Personen über fünf Jahren) 1.012,00 Euro

1.3 Urnen-Reihengrab 641,00 Euro

1.4 Anonymes Urnen-Reihengrab 565,00 Euro

1.5 Grabstätte anonymes Reihengrab/Grabkammer (12 Jahre) 646,00 Euro

1.6 Grabkammer (12 Jahre) 481,00 Euro

1.7 Aschestreufeld 565,00 Euro

2. Wahlgräber 

2.1.1 Wahlgrab je Grabstelle (30 Jahre) 1.430,00 Euro

2.1.2 Zwei- und mehrstellige Wahlgrabstätten in bevorzugter Lage je Grab-
stelle - (30 Jahre) 

2.487,00 Euro

2.1.3 Grabstätte Wahlgrab/Grabkammer (12 Jahre) 714,00 Euro

2.1.4 Grabkammer (12 Jahre) 481,00 Euro

2.2.1 Urnen-Wahlgrab - je Grabstelle - (30 Jahre) 1.070,00 Euro

2.2.2 Urnen-Wahlgrabstätte in bevorzugter Lage je Grabstelle (30 Jahre) 1.650,00 Euro
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2.3 Wiederverleihung des Nutzungsrechts 

2.3.1 Wahlgrab für mind. 10 Jahre, 10/30 der Gebühr zu Ziff. 2.1 

2.3.2 Urnen-Wahlgrab für mind. 10 Jahre, 10/30 der Gebühr zu Ziff. 2.2) 

2.3.3 für die Dauer bis zum Ablauf einer Ruhezeit (Ruhefrist), die über die 
Nutzungsdauer hinausgeht, 1/30 der Gebühr zu Ziffern 2.1 oder 2.2 je 
angefangenes Jahr der weiteren Inanspruchnahme 

3. Nebenleistungen 

3.1 für die Einfassung eines Reihengrabes 56,00 Euro

3.2 für die Einfassung des ersten Grabes einer Wahlgrabstelle 114,00 Euro

3.3 für die Einfassung jedes weiteren Grabes einer Wahlgrabstelle 28,00 Euro

4. Grabunterhaltung 

4.1 Anonyme Reihengräber Grabkammer - 12 Jahre - 703,00 Euro

4.2 Anonyme Urnen-Reihengräber 432,00 Euro

4.3 bei Rückgabe oder Entzug des Nutzungsrechts bis zum Ablauf der 

Ruhefrist Euro/Jahr 

4.3.1 - bei Personen über 5 Jahren entfällt

4.3.2 - bei Personen bis 5 Jahren entfällt

4.4 Erstaufbereitung einer zurückgegebenen Grabstelle (als Ergänzung 
zu 4.3.1 und 4.3.2) 

4.4.1 für ein Einzelgrab entfällt

4.4.2 für ein Doppelgrab entfällt

4.5 Aschestreufeld 622,00 Euro

4.6 Grabsteinkontrolle 

Einmalige Gebühr für die gesamte Laufzeit im voraus zusammen mit 
der Grabmalgenehmigungsgebühr zu zahlen: 

4.6.1 für Grabkammer 12 Jahre  40,00 Euro

4.6.2 für Grab (Person bis 5 Jahre), 25 Jahre Ruhefrist entfällt

4.6.3 für Grab (Person über 5 Jahre), 30 Jahre Ruhefrist 74,00 Euro

 
 

II. 
 
Dieser Nachtrag tritt am 01. Januar 2011 in Kraft. 
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BEKANNTMACHUNGSANORDNUNG 
        
 
 
Der vom Rat der Stadt Ratingen in seiner Sitzung am 14. Dezember 2010 beschlosse-
ne XX. Nachtrag zur Satzung der Stadt Ratingen über die Erhebung von Gebühren für 
die Benutzung der Kommunalfriedhöfe (ORS-Nr. 751) wird hiermit öffentlich bekannt 
gemacht. 
      
Es wird darauf hingewiesen (§ 7 Abs. 6 GO NRW), dass eine Verletzung von Verfah-
rens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. NW. S. 666 / SGV. NRW. 
2023), zuletzt geändert durch Gesetz vom 17. Dezember 2009 (GV. NRW. S. 950), ge-
gen diese Satzung nach Ablauf eines Jahres seit dieser Verkündung (Öffentliche Be-
kanntmachung) nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn, 

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzei-
geverfahren wurde nicht durchgeführt, 

b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, 

c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder 

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Ratingen vorher 
gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet 
worden, die den Mangel ergibt. 

 
ORS-Nr. 751 
 
 
Ratingen, den 15. Dezember 2010 
 
 
Birkenkamp 
Bürgermeister 
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119 Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Ratingen 
  

 
1. Nachtrag zur Satzung der Stadt Ratingen über die Erhebung von Elternbeiträ-
gen für die Betreuung in Tageseinrichtungen für Kinder und in Kindertagespflege 
im Stadtgebiet Ratingen (KitaBeitrSR) vom 15.12.2010 

 
 

Aufgrund des § 7 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV. NW. S. 666 / SGV. NRW. 
2023), zuletzt geändert durch Gesetz vom 17.12.2009 (GV. NRW. S. 950), des § 6 des 
Kommunalabgabengesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen (KAG) vom 21.10.1969 
(GV. NRW. S. 712/SGV. NRW. 610), zuletzt geändert durch Gesetz vom 30.06.2009 
(GV. NRW. S. 394), des § 90 Sozialgesetzbuch, Achtes Buch (SGB VIII), Kinder- und 
Jugendhilfegesetz (KJHG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 14.12.2006 
(BGBl. I S. 3134), zuletzt geändert durch Artikel 105 des Gesetzes vom 06.07.2009 
(BGBl. I S. 1696) und des § 23 des Gesetzes zur frühen Bildung und Förderung von 
Kindern (Kinderbildungsgesetz - KiBiz) vom 30.10.2007 (GV.NRW. S. 462/ SGV. NRW. 
216) hat der Rat der Stadt Ratingen in seiner Sitzung vom 14.12.2010 den folgenden 1. 
Nachtrag zur Satzung der Stadt Ratingen über die Erhebung von Elternbeiträgen für die 
Betreuung in Tageseinrichtungen für Kinder und in Kindertagespflege im Stadtgebiet 
Ratingen (KitaBeitrSR - ORS 534) beschlossen: 

 
 

I. 
 
Die Satzung der Stadt Ratingen über die Erhebung von Elternbeiträgen für die Betreu-
ung in Tageseinrichtungen für Kinder und in Kindertagespflege im Stadtgebiet Ratingen 
(KitaBeitrSR) erhält folgende Fassung: 
 

 
1. § 5 Abs. 1 erhält folgende Fassung:  

 
(1)  Für die Beitragsschuldner nach § 4, die gemeinsam mit dem Kind, das eine 
KiTa in Ratingen besucht, ihren tatsächlichen Lebensmittelpunkt und melde-
rechtlichen Hauptwohnsitz in Ratingen haben, erfolgt die Elternbeitragserhe-
bung nach der Elternbeitragstabelle „für Ratinger Kinder“. Die anderen Bei-
tragsschuldner, die diese Voraussetzung nicht erfüllen, werden nach der El-
ternbeitragstabelle „gemeindefremde Kinder“ veranlagt. 

 
2. Der bisherige § 5 Abs. 1 wird zu § 5 Abs. 2. 

 
3. § 5 Abs. 3 erhält folgende Fassung: 

 
(3) Für Ratinger Kinder unter 3 Jahre, die zu Beginn des Kindergartenjahres bis 
spätestens 31.10. in die Tageseinrichtung für Kinder aufgenommen werden und 
bis einschließlich 01.11. des gleichen Kindergartenjahres 3 Jahre alt werden 
und sich in einer Betreuungsart für 3-jährige befinden, wird der Elternbeitrag 
nach der Elternbeitragstabelle „Kinder ab 3 Jahre“ erhoben. 

 
4. Der bisherige § 5 Abs. 2 wird zu § 5 Abs. 4. 
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5. § 5 Abs. 5 erhält folgende Fassung: 

 
(5)  Wenn mehr als ein Kind einer Familie oder von Personen, die nach § 4 an 
die Stelle der Eltern treten, gleichzeitig elternbeitragspflichtige Einrichtungen 
oder Angebote i.S.d. § 90 Abs. 1 S. 1 Ziff. 3 SGB VIII (Kindertageseinrichtun-
gen, Kindertagespflege) im Stadtgebiet Ratingen in Anspruch nimmt, dann ent-
fallen die Beiträge für das zweite und jedes weitere Kind.  

Ergeben sich ohne Beitragsbefreiung nach Satz 1 unterschiedlich hohe Beiträ-
ge, so ist der Elternbeitrag für das Kind zu zahlen, für das sich nach dem Ein-
kommen und der Betreuungsart der höchste Monatsbeitrag nach dieser Sat-
zung ergibt. 
 

6. § 6 Abs. 4 erhält folgende Fassung: 
 

(4)  Im Fall des § 4 Abs. 3 richtet sich der Elternbeitrag nach dem Einkommen 
bis 30.000,00 EUR. 

7. § 8 Abs. 1 erhält folgende Fassung: 
 

(1)  Bei der Aufnahme und danach auf Verlangen haben die Eltern dem örtli-
chen Träger der öffentlichen Jugendhilfe schriftlich anzugeben und nachzuwei-
sen, welche Einkommensgruppe gemäß der Anlage nach § 5 dieser Satzung ih-
ren Elternbeiträgen zugrunde zu legen ist. Ohne Angaben zur Einkommenshö-
he oder ohne den geforderten Nachweis ist der höchste Elternbeitrag zu leisten. 

8. § 8 Abs. 2 erhält folgende Fassung: 
 

(2) Für die Beurteilung der wirtschaftlichen Leistungsfähigkeit ist ausschließlich 
das tatsächlich im Kalenderjahr erzielte Einkommen für die Beitragsfestsetzung 
desselben Jahres maßgebend. Für das Jahr der Aufnahme des Kindes kann für 
die Festsetzung des Elternbeitrages auf das Einkommen des vorangegangenen 
Kalenderjahres abgestellt werden. 

 
9. § 8 Abs. 3 wird neu eingefügt und erhält folgende Fassung: 

 
(3)  Aufgrund von Änderungen in den persönlichen und wirtschaftlichen Ver-
hältnissen sind die prognostizierten zu erwartenden Einkünfte für das gesamte 
laufende Jahr zu berücksichtigen, wenn davon auszugehen ist, dass die Ein-
kommenssituation voraussichtlich auf Dauer besteht. Der Elternbeitrag ist ab 
dem Kalendermonat nach Eintritt der Änderung neu festzusetzen. Änderungen 
der Einkommensverhältnisse, die zu einem höheren Elternbeitrag führen kön-
nen, sind unverzüglich anzugeben. 

 
10. § 8 Abs. 4 wird neu eingefügt und erhält folgende Fassung: 

 
(4)  Nach Abschluss aller Erwerbsvorgänge eines Kalenderjahres ist für die 
endgültige Beurteilung der wirtschaftlichen Leistungsfähigkeit ausschließlich 
das tatsächlich in diesem Kalenderjahr erzielte Einkommen für die Beitragsfest-
setzung desselben Jahres maßgebend. 
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11. § 9 Abs. 2 erhält folgende Fassung: 
 

(2)  Hinsichtlich der Zuständigkeiten, des Personenkreises der Beitragspflichti-
gen, der Ermittlung der Beitragshöhe, des beitragsrelevanten Einkommens, der 
Beitragsermäßigung, der Festsetzung des Elternbeitrages, der jährlichen Über-
prüfung und der Fälligkeit gelten die Regelungen der §§ 1, 2 Abs. 3, 3 bis 8 des 
I. Abschnitts entsprechend. 
 

12. § 10 Abs. 1 erhält folgende Fassung: 
 

(1)  Der Beitragszeitraum entspricht dem Bewilligungszeitraum für die Kinderta-
gespflege unter Berücksichtigung der hierfür festgelegten Auszahlungsmodali-
täten. Die Beitragsverpflichtung beginnt ab dem ersten Tag der Betreuung bzw. 
ab dem 1. des Monats, in dem der Antrag gestellt wird und bleibt für jeden an-
gefangenen Monat der Betreuung weiterhin bestehen. Beginnt oder endet die 
Kindertagespflege mitten in einem Monat, so wird für diesen Monat nur ein (ta-
geweise) anteiliger Beitrag erhoben. Bei vorzeitigem, nicht abgestimmtem Ab-
bruch der Kindertagespflege ist der volle Monatsbeitrag zu entrichten. Unter-
brechungen wegen Urlaub oder Krankheit von bis zu 30 Tagen im Jahr entbin-
den nicht von der Beitragsverpflichtung. 

 
 
 

Anlage: Elternbeitragstabellen 
 
 

 
Elternbeitragstabelle für  
Ratinger Kinder      

        
  Alle Gruppenformen 
    Ratinger Kinder ab 3 Jahre Ratinger Kinder unter 3 Jahre 

Jahreseinkommen bis 25  bis 35  bis 45 bis 25 bis 35 bis 45 
    Stunden wöchentliche Betreuung Stunden wöchentliche Betreuung 

EUR EU
R 

EUR EUR EUR EUR EUR 

bis 30.000 0 0 0 0 0 0 
bis 35.000 15 22 39 64 109 127 
bis 40.000 25 36 62 83 142 166 
bis 45.000 36 51 87 102 175 205 
bis 50.000 46 66 111 122 209 243 

bis 55.000 56 80 135 141 242 282 
bis 60.000 67 96 159 160 275 321 
bis 65.000 76 110 183 180 309 359 
bis 70.000 87 125 207 199 342 398 
bis 75.000 97 139 231 199 342 398 

über 75.000 107 154 255 199 342 398 
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Elternbeitragstabelle für  
gemeindefremde Kinder      

        
  Alle Gruppenformen 
    gemeindefremde Kinder ab 3 Jahre gemeindefremde Kinder unter 3 Jahre 

Jahreseinkommen bis 25  bis 35 bis 45  bis 25 bis 35 bis 45 
    Stunden wöchentliche Betreuung Stunden wöchentliche Betreuung 

EUR EU
R 

EUR EUR EUR EUR EUR 

bis 20.000 0 0 0 0 0 0 

bis 25.000 7 9 16 44 75 89 
bis 30.000 20 27 44 64 109 127 
bis 35.000 34 45 71 83 142 166 
bis 40.000 48 63 99 102 175 205 
bis 45.000 61 81 126 122 209 243 
bis 50.000 75 99 154 141 242 282 
bis 55.000 89 118 181 160 275 321 
bis 60.000 102 136 209 180 309 359 
bis 65.000 116 154 236 199 342 398 
bis 70.000 130 172 264 218 375 437 
bis 75.000 143 190 291 238 409 475 

über 75.000 157 209 319 257 442 514 

 
 
 
 

Tabellen über die pauschalierte Kostenbeteiligung für die    
Inanspruchnahme von Kindertagespflege für Kinder mit Lebensmittelpunkt und Hauptwohnsitz in Ra-
tingen 
Kinder ab 3 Jahre 

bis 10 bis 15 bis 20 bis 25 bis 30 bis 35 bis 40 bis 45 

Jahreseinkommen 
Stunden wöchentliche Betreuung 

  EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR 
bis 30.000 0 0 0 0 0 0 0 0 
bis 35.000 6 9 12 15 19 22 31 39 
bis 40.000 10 15 20 25 31 36 49 62 
bis 45.000 14 22 29 36 44 51 69 87 
bis 50.000 18 28 37 46 56 66 89 111 

bis 55.000 22 34 45 56 68 80 108 135 
bis 60.000 27 40 54 67 82 96 128 159 
bis 65.000 30 46 61 76 93 110 147 183 
bis 70.000 35 52 70 87 106 125 166 207 
bis 75.000 39 58 78 97 118 139 185 231 

über 75.000 43 64 86 107 131 154 205 255 
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Kinder unter 3 Jahre 
bis 10 bis 15 bis 20 bis 25 bis 30 bis 35 bis 40 bis 45

Jahreseinkommen 
Stunden wöchentliche Betreuung 

  EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR 
bis 30.000 0 0 0 0 0 0 0 0 
bis 35.000 26 38 51 64 87 109 118 127 
bis 40.000 33 50 66 83 113 142 154 166 
bis 45.000 41 61 82 102 139 175 190 205 
bis 50.000 49 73 98 122 166 209 226 243 

bis 55.000 56 85 113 141 192 242 262 282 
bis 60.000 64 96 128 160 218 275 298 321 
bis 65.000 72 108 144 180 245 309 334 359 
bis 70.000 80 119 159 199 271 342 370 398 
bis 75.000 80 119 159 199 271 342 370 398 

über 75.000 80 119 159 199 271 342 370 398 

 
 
 

II. 
 
Dieser 1. Nachtrag zur Satzung der Stadt Ratingen über die Erhebung von Elternbeiträ-
gen für die Betreuung in Tageseinrichtungen für Kinder und in Kindertagespflege im 
Stadtgebiet Ratingen tritt zum 01.01.2011 in Kraft. 
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BEKANNTMACHUNGSANORDNUNG 

        
 
Der vom Rat der Stadt Ratingen in seiner Sitzung am 14.12.2010 beschlossene 1. 
Nachtrag zur Satzung der Stadt Ratingen über die Erhebung von Elternbeiträgen für die 
Betreuung in Tageseinrichtungen für Kinder und in Kindertagespflege im Stadtgebiet 
Ratingen wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
      
Es wird darauf hingewiesen (§ 7 Abs. 6 GO NRW), dass eine Verletzung von Verfah-
rens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. NW. S. 666 / SGV. NRW. 
2023), zuletzt geändert durch Gesetz vom 17. Dezember 2009 (GV. NRW. S. 950), ge-
gen diese Satzung nach Ablauf eines Jahres seit dieser Verkündung (Öffentliche Be-
kanntmachung) nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn, 

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzei-
geverfahren wurde nicht durchgeführt, 

b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, 

c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder 

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Ratingen vorher 
gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet 
worden, die den Mangel ergibt. 

 

ORS-Nr. 534 
 
 
Ratingen, den 15.12.2010 
 
 
Birkenkamp 
Bürgermeister 
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120 Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Ratingen 
 
 
Ersatzbestimmung für ein Mitglied des Rates der Stadt Ratingen 

 
 
Das Ratsmitglied Winfried Abel hat am 25. November 2010 sein Mandat mit Wirkung 
zum 31. Dezember 2010 niedergelegt. Das ausgeschiedene Ratsmitglied ist auf den 
Wahlvorschlag der Partei „CDU“ gewählt worden. Die Nachfolge ist daher aus der Re-
serveliste dieser Partei festzustellen. Auf Grund des § 45 Kommunalwahlgesetz in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 30. Juni 1998 (GV. NRW. S. 454) zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 24. Juni 2008 (GV. NRW. S. 514) wird hierdurch festgestellt, dass 
als Ersatzmitglied für Herrn Winfried Abel:   
 
 

Herr Daniel Thomas 
geboren 1979 in Mönchengladbach, 

Talstr. 21, 40878 Ratingen, 
 
  

nachgerückt ist. 
 

 
Gegen die Feststellung können alle Wahlberechtigten des Wahlgebietes und die für das 
Wahlgebiet zuständige Leitung von Parteien und der Wählergruppen, die an der Ge-
meindewahl 2009 teilgenommen haben, sowie die Aufsichtsbehörde binnen eines Mo-
nats nach Veröffentlichung dieser Bekanntmachung Klage erheben. 
 
Die Klage ist schriftlich oder zur Niederschrift beim Verwaltungsgericht, Bastionstr. 39, 
40213 Düsseldorf, einzureichen.  
 
 
Ratingen, den 7. Dezember 2010  
 
 
Birkenkamp 
Bürgermeister 
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121 Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Ratingen 
 
 
Angaben nach § 17 des Gesetzes zur Verbesserung der Korruptionsbekämpfung 
und zur Errichtung und Führung eines Vergaberegisters in Nordrhein-Westfalen 
(KorruptionsbG) in Verbindung mit der Ehrenordnung für den Rat und die Aus-
schüsse der Stadt Ratingen (ORS-Nr. 106) in der Fassung vom 25.10.2005  
 
Am 01.03.2005 ist das Gesetz zur Verbesserung der Korruptionsbekämpfung und zur 
Errichtung und Führung eines Vergaberegisters in Nordrhein-Westfalen (Korrup-
tionsbG) in Kraft getreten. Dadurch sind die Ratsmitglieder und die sachkundigen Bür-
gerinnen und Bürger verpflichtet, dem Bürgermeister gegenüber schriftlich Auskunft 
über die in § 17 KorruptionsbG genannten persönlichen Daten zu geben. Die Angaben 
sind in geeigneter Form jährlich zu veröffentlichen. Die Regelungen wurden vom Rat 
der Stadt in die Ehrenordnung für den Rat und die Ausschüsse der Stadt Ratingen 
übernommen. Danach sind die Angaben jährlich im Amtsblatt bekannt zu machen.  
 
Hinweis:  
 
Die Verantwortung für die Richtigkeit und die Aktualisierung der Angaben nach § 17 
KorruptionsbG liegt bei den Meldepflichtigen. Aus Gründen der Vereinfachung und der 
Übersichtlichkeit entsprechen die Auskünfte für jede Person der Zuordnung von a) bis 
d) wie folgt:  
 

 (a) Name, Vorname  

 (b) Ausgeübter Beruf  

 (c) Beraterverträge, Vertretung fremder Interessen  

 (d) Mitgliedschaften in Aufsichtsräten und anderen Kontrollgremien im Sinne des 
§ 125 Abs. 1 Satz 3 des Aktiengesetzes, Mitgliedschaften in Organen von ver-
selbstständigten Aufgabenbereichen in öffentlich-rechtlicher oder privatrechtli-
cher Form der in § 1 Abs. 1 und Abs. 2 des Landesorganisationsgesetzes ge-
nannten Behörden und Einrichtungen, Mitgliedschaften in Organen sonstiger pri-
vatrechtlicher Unternehmen, Funktionen in Vereinen oder vergleichbaren Gre-
mien.  
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Mitglieder des Rates der Stadt Ratingen: 
 
a) Abel, Winfried 
b) Rentner 
c) keine 
d) keine 
 
a) Anders, Patrick 
b) Student 
c) keine 
d) Stellv. Vorsitzender CDU-

Stadtverband Ratingen, Stellv. 
Vorsitzender CDU-Ortsverband 
Ratingen-Lintorf, Stadtverbands-
vorsitzender Junge Union Ratin-
gen 

 
a) Aschenbroich, Gero 
b) Dipl. Vermessungsingenieur 
c) keine 
d) Stellv. Vorsitzender Aktionsge-

meinschaft für Behinderte in Ra-
tingen, Schriftführer SPD-
Ortsverband Ratingen, Stellv. 
Vorsitzender SPD-Stadtverband 
Ratingen-Mitte 

 
a) Besta-Hecker, Jutta 
b) Hausfrau 
c) keine 
d) keine 
 
a) Brazda, Heinz 
b) nicht berufstätig 
c) keine 
d) keine 
 
a) Brebeck, Heidelore 
b) Vorruhestand 
c) keine 
d) keine 
 
a) Budzin, Uwe 
b) Verkaufsleiter im Ruhestand 
c) keine 
d) keine 
 
a) Dr. Dahlmann, Alfred 
b) Pensionär 
c) keine 
d) keine 

 
 
a) Dick, Andreas 
b) Dipl. Betriebswirt 
c) keine 
d) 2. Vorsitzender KG Stadtgarde 

Funken Rot Wiss von 1948 e. V. 
 
a) Diehl, Angela 
b) Rechtsanwältin 
c) keine 
d) keine 
 
a) Diehl, Lothar 
b) Rechtsanwalt 
c) keine 
d) keine 
 
a) Dierks, Dr. Marianne 
b) Erziehungswissenschaftlerin 

Unternehmensbereichsleitung 
c) keine 
d) Lehrauftrag an der Ev. 

Fachhochschule 
 
a) Ellenbeck, Robert 
b) Verlagsfachwirt 
c) keine 
d) Vorstand/Schatzmeister Bürger-Union Ratingen
 
a) Esser, Barbara 
b) nicht berufstätig 
c) keine 
d) keine 
 
a) Evers, Manfred 
b) Berufstätig im öffentlichen Dienst 
c) keine 
d) Beisitzer in der Ortsarbeitsge-

meinschaft der Verbraucher  
 
a) Fahr, Gerold 
b) Bankkaufmann 
c) keine 
d) keine 
 
a) Falkenau, Bernd 
b) Rentner 
c) keine 
d) Aufsichtsrat WfB Kreis Mettmann 
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a) Feldhoff, Paul 
b) Mehrheitsgesellschafter und Ge-

schäftsführer einer GmbH 
c) keine 
d) keine 
 
a) Franke, Regina 
b) nicht berufstätig 
c) keine 
d) 2. Vorsitzende Förderverein Paul-

Maar-Schule 
 
a) Galinke, Joachim 
b) EDV-Berater 
c) Mit Vallourec & Mannesmann 

Deutschland GmbH 
d) keine 
 
a) Geldmacher, Ewald 
b) Hausmann, Finanzberater, Inter-

nethosting & Handel 
c) keine 
d) Kassenprüfer TuS Breitscheid 

1972/89 e. V.; Kassenprüfer Bür-
gerschaft Breitscheid e. V. 

 
 
a) 

 
Ghafoor, Abdul 

b) Betriebsmeister 
c) keine 
d) 1. stellv. Vorsitzender Pakista-

nisch-deutscher Wohlfahrts- und 
Kulturverein, Mitglied LAGA NRW, 
Mitglied Amnesty International 
Gruppe 1275 

 
a) Gorris, Felix 
b) Kaufmann/Techniker 
c) keine 
d) keine 
 
a) Grebing, Stefan 
b) Kfm. Angestellter 
c) keine 
d) keine 
 
 
 
 
 
 

 
a) Hanning, Hannelore 
b) Haupt- und Fachseminarleiterin 

Studien-Seminar Solingen-
Wuppertal, Dozentin Uni Duis-
burg-Essen 

c) keine 
d) 1. Vorsitzende Tennisclub Hom-

berg-Meiersberg, Vorsitzende 
Landesfachausschuss Gender 
Politik (FDP), Stellv. Vorsitzende 
Liberale Frauen NRW, Vorsitzen-
de Liberale Frauen Bezirksver-
band Düsseldorf 

 
a) Heins, Stefan 
b) Versicherungsmakler 
c) keine 
d) keine 
 
a) Jope, Tim-Erik 
b) Dipl. Volkswirt, Geschäftsführer 
c) keine 
d) Schriftführer FDP-Stadtverband 

Ratingen, Geschäftsführer Beatop 
Biokraftstoffe Handels- und Betei-
ligungsgesell. mbH 

 
a) Kaleja, Rosa-Maria 
b) Unternehmensberaterin 
c) keine 
d) keine 
 
a) Kaufmann, Karl-Heinz 
b) Steuerberater 
c) keine 
d) keine 
 
a) Kleinrahm, Werner 
b) Rentner 
c) keine 
d) Vorsitzender Aktionsgemeinschaft 

für Behinderte in Ratingen e.V., 
Organfunktion Kath. Arbeitneh-
merbewegung Ratingen-West und 
Ortsverein CDU Ratingen-West 

 
a) Korzonnek, Anneliese 
b) Hausfrau 
c) keine 
d) Stellv. Vorsitzende SPD-

Ortsverein 



16. Dezember 2010                        Amtsblatt der Stadt Ratingen Nr. 30 / 2010 Seite     343 
 

 
 
a) Lang, Christian 
b) Kaufm. Angestellter 
c) keine 
d) keine 
 
a) Luderich, Claudia 
b) Realschullehrerin 
c) keine 
d) Aufsichtsratsmitglied MSL Interna-

tional AG, Langenfeld 
 
a) Ludwig, Uwe 
b) Dipl. Ing. FH, selbst. Handel mit 

EDV-Zubehör 
c) keine 
d) Stellv. Vorsitzender Kreisgruppe 

Ratingen Verband Wohneigentum 
 
a) Lüngen, David Alexander 
b) Dipl. Jurist Zentralbereichsleiter im 

öff. Dienst 
c) keine 
d) Vorsitzender Ortsverband CDU 

Ratingen-Mitte 
 
a) Maaßhoff, Jörg 
b) Geschäftsführer 
c) keine 
d) Mitgesellschafter von Novatec 

Wien (A), Baar (Ch) und Prag 
(CZ) 

 
a) Meisenkothen, Uwe 
b) Selbstständig im Bereich der 

Elektro- und 
Neontechnik 

c) keine 
d) keine 
 
a) Dr. Meyer, Willm Rolf 
b) Unternehmensberater und Ge-

schäftsführer 
c) Verkehrsverbund Rhein-Ruhr 

(VRR) 
d) keine 
 
a) Dr. Mühlsiepen, Karl 
b) Chemiker, Landwirt im Nebener-

werb 
c) keine 
d) keine 

 
a) Müller-Witt, Elisabeth 
b) Hausfrau 
c) keine 
d) Mitglied AWO Ratingen 
 
a) Paas, Johannes 
b) Landwirt 
c) keine 
d) Vorsitzender Reit- und Fahrverein 

Gut Lohof, Vorsitzender MIT Ra-
tingen 

 
a) Paprotta, Margret 
b) Realschullehrerin Erzbistum  

Köln, Liebfrauenschule Ratingen 
c) keine 
d) keine 
 
a) Pöhling, Hermann 
b) Privatier 
c) keine 
d) Vorsitzender Stadtsportverband 

Ratingen e. V., Kassenprüfer 
Homberger Verein zur Förderung 
von Bürgerinteressen e.V., 1. Vor-
sitzender Bürgerinitiave gegen die 
Verfüllung der Sandgrube Liethen 
e. V. (BSL) 

 
a) Proboszcz, Annelie 
b) selbstständige Kauffrau 
c) keine 
d) Mitglied des Beirates der Fa. ADL 

Wiesbaden, Funktion bei den Re-
vier Löwen Oberhausen e.V. 

 
a) Rubner, Dieter-Josef 
b) Rentner 
c) keine 
d) Ehrenschirmherr im Ratinger Kin-

derkarneval 
 
a) Schäckermann, Udo 
b) Studiendirektor 
c) keine 
d) keine 
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a) Schierenbeck, Werner 
b) Rentner 
c) keine 
d) Vorsitzender ASC Ratingen West 

von 1973 e.V., Schatzmeister LG 
Ratingen e.V. 

 
a) Schneider, Erhard 
b) Lehrer, Studiendirektor 
c) keine 
d) keine 
  
a) Schulz, Friedegard 
b) Lehrerin, Konrektorin 
c) keine 
d) Kassenwartin im Hegering 
 
a) Stocks, Susanne  
b) Angestellte 
c) keine 
d) Verwaltungsratsmitglied Ratinger 

Ice Aliens 97 e.V., Beiratsmitglied 
im Förderverein Lo(c)kschuppen 
e.V. 

 
a) Stuers, Jürgen 
b) Kaufmann 
c) keine 
d) Stellv. Vorsitzender Prinz Eugen 

Corps 
 
a) Tombers, Margret 
b) Büroangestellte 
c) keine 
d) Schriftführerin im Grachtverein 

(Wohnsiedlung) 
 
a) Uhde, Hans-Joachim 
b) Rechtsanwalt 
c) keine 
d) keine 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
a) Vielhaus, Ewald 
b) Steuerberater, vereidigter Buch-

prüfer 
c) keine 
d) Gesellschafter/Geschäftsführer 

WIR-Treuhand GmbH, Gesell-
schafter Vielhaus & Dr. Schulte 
GmbH, Gesellschafter Vielhaus 
GmbH, Gesellschafter van Emme-
rich GmbH, Gesellschafter Due-
sing GmbH, Verwaltungsrat Spar-
kasse Ratingen, Mitglied Unter-
nehmerverband Ratingen, Hei-
matverein Ratinger Jonges e.V., 
Verein Freunde u. Förderer des 
Stadtmuseums Ratingen, Ratinger 
Hospizbewegung e.V., Verkehrs-
verein Ratingen, DRK Ortsver-
band Ratingen, Förderverein St. 
Marienkrankenhaus, KG Stadt-
garde Funken Rot-Wiss Ratingen 
e. V., Deutsch-Indische Gesell-
schaft e. V. 

 
a) Vogt, Rainer 
b) Konditormeister 
c) keine 
d) 2. Vorsitzender Citykauf Ratingen 
 
a) von der Groeben, Alexander 
b) Steuerberater 
c) keine 
d) GmbH-Beteiligung EK & P GmbH, 

Geschäftsführer EK & P GmbH, 
Vorsitzender Kuratorium des Ver-
eins der Freunde und Förderer 
des Knabenchores Hösel e. V. 

 
a) Weber, Klaus 
b) Kriminalbeamter 
c) keine 
d) keine 
 
a) Wiglow, Christian 
b) Bereichsleiter (Beamter) 
c) keine 
d) Schriftführer Verein Solidarität mit 

Chiapas e.V. 
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a) Willmann, Stefan 
b) Freiberuflicher Rechtsanwalt 
c) keine 
d) keine 
 
a) Yeboah, Elizabeth 
b) Hausfrau 
c) keine 
d) keine 
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Sachkundige Bürgerinnen und Bürger: 
 
a) Abel, Ilse 
b) nicht berufstätig 
c) keine 
d) 1. Vorsitzende des Bürgerverein 

Tiefenbroich e.V. 
 
a) Achenbach, Günter 
b) nicht berufstätig 
c) keine 
d) keine 
 
a) Achenbach, Helga 
b) nicht berufstätig 
c) keine 
d) 2. Vorsitzende des Freundeskrei-

ses der Stadtbibliothek 
 
a) Akcay, Hülya 
b) nicht erwerbstätig 
c) keine 
d) Stellv. Vorsitzende Hoffnungsstern 

e. V.  
 
a) Amaya, Erik (bis 27.09.10) 
b) Studentische Hilfskraft 
c) keine 
d) SPD Ortsverein Ratingen – Stadt-

bezirk West 
 
a) Bartels, Heinrich 
b) Geschäftsführer 
c) keine 
d) Schatzmeister FDP-Stadtverband 

Ratingen 
 
a) Bechen, Wilhelm Peter 
b) selbstständiger Landwirt 
c) keine 
d) keine 
 
a) Beckers, Joachim Hans 
b) nicht berufstätig 
c) Keine 
d) Vorsitzender der IG Waldgemein-

de – Ratinger gegen Fluglärm 
e.V., Mitarbeiter  DIN/Berlin  

 
 
 
 

 
 

a) Behrens, Marina 
b) Schülerin 
c) keine 
d) Beisitzerin Vorstand Junge Libera-

le Kreis Mettmann, Ortsvorsitzen-
de Ratinger Junge Liberale 

 
a) Bell, Edeltraud 
b) Studienrätin 
c) keine 
d) Beisitzerin der IG Waldgemeinde 

Bürgerinitiative Umweltschutz Ra-
tingen e.V. 

 
a) Bender, Sandra-Ilona 
b) Verwaltungsangestellte 
c) keine 
d) keine 
 
a) Binder, Thomas Walter 
b) Kaufmann, Geschäftsführer 
c) keine 
d) keine 
  
 
a) Binder-Karrenberg, Ruth 
b) IT-Management 
c) keine 
d) keine 
 
a) Bischoff, Horst Ernst Heinrich 
b) Rektor Grundschule 
c) keine 
d) keine 
 
a) Bock, Dr. Jürgen 
b) Diplom-Ingenieur 
c) keine 
d) Geschäftsführung „Netze Mittleres 

Ruhrgebiet“, 1. Vorsitzender TuS 
Breitscheid 

 
a) Bohn, Marcus 
b) Organisationsberater 
c) keine 
d) keine 
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a) Bohnen, Edith 
b) nicht berufstätig 
c) keine 
d) 1. Vorsitzende des SKF e.V. Ra-

tingen 
 

 
a) Bommes, Fritz 
b) Kaufmann 
c) keine 
d) keine 
 
a) Born, Peter 
b) Beamter 
c) keine 
d) 1. Vorsitzender der Sportschützen 

Tiefenbroich 1968 e.V. 
 
a) Boysen, Dr. Eva 
b) Ärztin Kreisgesundheitsamt Mett-

mann 
c) keine 
d) keine 
 
a) Brazda, Rita 
b) nicht berufstätig 
c) keine 
d) Organfunktion im Verein „Paten 

indischer Kinder e.V.“  
 
a) Brandt, Klaus 
b) Pensionär, Sicherheitsmitarbeiter, 

freier Journalist 
c) keine 
d) Redakteur bei Redaktion „AUF-

TRAG“ (Gemeinschaft Kath. Sol-
daten e. V.) 

 
a) Brixius, Dirk 
b) Lebensmitteltechniker, freiberufli-

cher Honorardozent 
c) keine 
d) Stellvertretender Vorsitzender 

Förderverein der Anne-Frank-
Schule, Förderverein des CFvW-
Gymnasium, 
Ortsarbeitsgemeinschaft der 
Verbraucher 

 
 
 
 

 
a) Brox, Carsten 
b) Geschäftsstellenleiter ARGE Ra-

tingen 
c) keine  
d) keine 
 
a) Bruner, Natalia 
b) Keine Angabe 
c) Keine Angabe 
d) Mitglied Deutsch-Russischer Kul-

turverein e.V. 
 
a) Cebulla, Erika 
b) Rentnerin 
c) keine 
d) Mitglied der Neandertal Stiftung,  

Vorstand Förderverein des Crom-
ford-Museum 

 
a) Czoske, Detlev 
b) Sport- und Veranstaltungsmana-

ger 
c) keine 
d) Beirat TUS  08 Lintorf 
 
a) Daniels, Peter-Christian 
b) nicht berufstätig 
c) keine 
d) keine 
 
a) de Lasberg, Hans-Josef 
b) nicht berufstätig 
c) keine 
d) keine 
 
a) Derichs, Klaus 
b) Landwirt 
c) keine 
d) 1. Vorsitzender A-H-K Lintorf 
 
a) Dersein, Wolfgang 
b) keine 
c) keine 
d) Schatzmeister der CDU-Ratingen-

West 
 
a) Diehl, Monica 
b) nicht berufstätig 
c) keine 
d) keine 
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a) Dietrich, Axel 
b) Dipl. Ingenieur 
c) keine 
d) Schriftführer im Verband für 

Wohneigentum e.V. SG Ratingen-
Süd 1936, Stellv. Schriftführer im 
Verban 
d für Wohneigentum e.V. KV Ra-
tingen 

 
a) Dietrich, Dr. Stefan 
b) Dipl. Chemiker, Produktentwickler 
c) keine 
d) Stellv.Vorsitzender Siedlerge-

meinschaft Ratingen Süd 1936 im 
Verband Wohneigentum Siedler-
bund Rheinland e. V. 

 
a) Dimmendaal, Emil 
b) Selbstständiger im Tief- und Stra-

ßenbau 
c) keine 
d) keine 
 
a) von Dollen, Ulrike 
b) Hausfrau 
c) keine 
d) keine 
 
a) Döppeler, Karin 
b) Hausfrau 
c) keine 
d) Mitglied Sprecherrat Ratinger Lin-

ke 
 
a) Dorner, Carolyn 
b) Sozialpädagogin 
c) keine 
d) keine 
 
a) Dorner, Joachim 
b) Ingenieur/Betriebsrat 
c) keine 
d) keine 
 
a) Eichler, Florian 
b) Industriekaufmann 
c) keine 
d) Schatzmeister Junge Union Ra-

tingen 
 

 
a) Engel, Günter 
b) Steuerberater 
c) keine 
d) Vorstand TUS Lintorf 
 
a) Engelowski, Erika 
b) Schülerin 
c) keine 
d) keine 
 
a) Ellenbeck, Antje 
b) kfm. Angestellte 
c) keine 
d) keine 
 
a) Eschweiler, Josef 
b) Pensionär/selbst. Dipl.-Ingenieur 
c) keine 
d) UV Lintorf Vorstandmitglied 
 
a) Esken, Ingrid 
b) Angestellte, Abteilungsleiterin in 

der  
Jugendhilfe 

c) keine 
d) keine 
 
a) Evers, Gabriele 
b) Keine Angaben 
c) Keine Angaben 
d) Keine Angaben 
 
a) Evers, Wilhelm 
b) nicht berufstätig 
c) keine 
d) Wohnungsgenossenschaft Ratin-

gen e.G. – Mitglied der Vertreter-
versammlung, Vorstandsmitglied 
der SPD Arbeitsgemeinschaft GO 

 
a) Freund, Christian 
b) Rechtsanwalt 
c) Keine Angaben 
d) Keine Angaben 
 
a) Frings, Melanie 
b) Keine Angaben 
c) Keine Angaben 
d) Keine Angaben 
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a) Fretter, Dr. Thomas 
b) Geschäftsführer 
c) keine 
d) Kassenprüfer UPENDO Childrens 

Village e.V., Mitglied der 
Geschäftsführung bei : Götz 
Hotelservise GmbH, Götz 
Catering GmbH, CLEAN 
Gebäudereinigung GmbH, Götz 
Gebäudemanagement Nordwest 
GmbH 

 
a) Frölich-Dykmanns, Sabine 
b) kfm. Angestellte  
c) keine 
d) Kassiererin Ortsverband B90/Die 

Grünen  
 
a) Gaul, Stephan 
b) Schreiner 
c) keine 
d) Keine 
 
a) Gebhardt, Rolf 
b) nicht berufstätig 
c) keine 
d) 1.Vorsitzender SPD AG 60 Plus,  

stv. Vorsitzender SPD Kreisver-
band Mettmann AG 60 Plus, Bei-
sitzer SPD Stadtbezirk Lin-
torf/Breitscheid, beratendes Mitgl. 
SPD Ortsverein Rtg., stv. Vorsit-
zender AWO Lintorf, Mitgl. Hei-
matverein Rtg., Heimatverein Ra-
tinger-Jonges, Briefmarkenverein 
Rtg., KOMBA-Gewerkschaft, Jo-
hanniter-Unfallhilfe 

 
a) Genter, Lothar 
b) Richter/Direktor des Amtsgerichts 

Ratingen 
c) keine 
d) keine 
 
a) Glagow, Helga 
b) nicht berufstätig 
c) keine 
d) keine 
 
 
 

 
a) Glander, Silvia 
b) nicht berufstätig 
c) keine 
d) Vorsitzende des TV Ratingen 

1865 e.V., Vorsitzende des Frei-
burger Kreis e.V. 

 
a) Gorgas, Monika 
b) PTA 
c) keine 
d) keine 
 
a) Görtz, Thomas 
b) Dipl. Verwaltungswirt 
c) Keine 
d) Stellvertr. Vorsitzender CDU 

Stadtverband Ratingen 
 
a) Grazikowske, Heinz 
b) Ruhestand 
c) keine 
d) keine 
 
a) Grazikowske, Ingrid 
b) Lehrerin in Altersteilzeit, Eltern-

trainerin 
c) keine 
d) keine 
 
a) Gräf, Rainer 
b) Pflegefachkraft / Altenpfleger 
c) keine 
d) keine 
 
a) Grenda, Ernst 
b) Rentner 
c) keine 
d) Ev. Fachkrankenhaus und Alten-

hilfe 
 
a) Grigo, Lars 
b) Marketingmanager; Geschäftsfüh-

rer;  
c) Berater bei Mr. Ted Deutschland 

AG 
d) Schriftführer Ortsverband Ratin-

gen Bündnis 90/Die Grünen; Mit-
glied des Aufsichtsrates der Ra-
tingen GmbH; Geschäftsführer der 
biocotton Textil Deutschland 
GmbH 
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a) Grigo, Mareike 
b) Produktmanagerin 
c) keine 
d) Vorsitzende des OV Ratingen von 

B90/ Die Grünen ; 
Kreisvorsitzende von B90/Die 
Grünen in Mettmann 

 
a) von der Groeben, Friedrich-

Wilhelm 
b) Rentner 
c) keine ? 
d) keine ? 
 
a) Günther, Thomas 
b) Vertrieb und Marketing bei WBF 

Werkstätten des Kreises Mett-
mann GmbH 

c) keine 
d) Keine 

 
 
a) Hampe, Thomas 
b) Selbst. Gastwirt 
c) keine 
d) keine 
 
a) Häuser, Albert 
b) Koch St. Marienkrankenhaus Ra-

tingen 
c) keine 
d) ehrenamtliche Funktion im Bund 

der Vertriebenen Ratingen 
 
a) Heidekorn, Birgit 
b) Hausfrau 
c) keine 
d) keine 
 
a) Heinemann, Klaus 
b) Rentner 
c) keine 
d) Vorsitz Senioren-Union Ratingen 
 
a) Heinrich, Dr. Annette 
b) Wissenschaftliche Mitarbeiterin 
c) keine 
d) Schriftführer Stadtverband CDU-

Rtg. 
 
 

 
a) Heins, Svenja 
b) Abiturientin; FSJ 
c) keine 
d) keine 
 
a) Heix, Gerhard 
b) Schriftsteller für Fachliteratur 
c) keine 
d) Mitglied des Kirchenvorstandes 

St. Anna und St. Johannes Lintorf 
 
a) Hellbach, Jutta 
b) Empfangssekretärin Heckermann  

Objektschutz 
c) keine 
d) Jugendwärtin im SSV 
 
a) Henning, Peter 
b) nicht berufstätig 
c) keine 
d) Vorsitzender des Beirates der Ei-

gentümergemeinschaft Gerhart-
Hauptmann-Str. 44-54 

 
a) Hertrampf, Ingfried 
b) Kommunalbeamter Stadt Düssel-

dorf 
c) keine 
d) 2. Schriftführer im CVJM Rtg.-

Mitte e.V.  
 
a) Hildebrandt, Toralf 
b) Chordirektor Knabenchor Hösel 
c) Keine 
d) Vorsitzender Knabenchor Hösel 

e.V. 
 
a) Huq, Mahmudul 
b) Rentner 
c) keine 
d) keine 
 
a) Jene, Heiner 
b) Beamter in der Finanzverwaltung 
c) keine 
d) Vorsitzender der Karnevalsgesell-

schaft Ratinger Holzwürmer e.V. 
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a) Jeschke, Dr. Dieter 
b) Pfarrer 
c) keine 
d) Vorsitzender des Presbyteriums 

der  
Evangelischen Kirche Hösel 

 
a) Jörgens, Karl-Heinz 
b) Teamleiter im Kreditgeschäft 
c) keine 
d) keine 
 
a) Joußen, Agatha 
b) Rentnerin 
c) keine 
d) keine 
 
a) Kaiser, Ute 
b) Angestellte bei Hermann Winters 

KG 
c) keine 
d) Verdi; Ehrenamtliche Landesvor-

sitzende FG.9/FB.8 Bildende 
Kunst 

 
a) Karrenberg, Jürgen 
b) Unternehmensberater, Dozent an 

der Fachakademie Essen Digital- 
und Printmedien 

c) keine 
d) Sprecher Ratinger Linke 
 
a) Kaiser, Detlef 
b) Radio- und Fernsehtechniker bei 

Audioforum Winters KG 
c) keine 
d) keine 
 
a) Kleinen, Manfred 
b) Geschäftsführer 
c) Keine 
d) 2. Vors. des Ratinger Tennisclub 

Grün-Weiß 
 
a) Koch, Christian 
b) Versicherungskaufmann 
c) keine 
d) keine 
 
 
 

 
a) Komossa, Ingeborg 
b) nicht beschäftigt 
c) keine 
d) keine 
 
a) Kompalik, Angelika 
b) Software Entwicklerin, Betriebs-

ratmitglied 
c) keine 
d) Tarifkommission der IG Metall 
 
a) Kompalik, Max 
b) Change Manager IT 
c) keine 
d) Stellv. Vorsitzender der AWO 
 
a) Korzonnek, Helmut 
b) Pensionär 
c) keine 
d) keine 
 
a) Kraft, Dr. Hans 
b) Übersetzer, Trainer für Rhetorik 

und Kommunikation 
c) BDVI, Köln 
d) Vorstizender im Verein der Freun-

de und Förderer des Knabenchors 
Hösel 

 
a) Kraus, Michael 
b) Beamter 
c) keine 
d) keine 
 
a) Kreß, Pat 
b) Schüler 
c) keine 
d) Vorsitzender der Jusos Ratingen 
 
a) Kuhles, Jutta 
b) Hausfrau 
c) keine 
d) keine 
 
a) Kuhr, Martin 
b) Keine Angaben 
c) keine 
d) keine 
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a) Kunzendorf, Peter 
b) Selbstständig Beratung in Schad-

stofffragen, Allg. Gesellschafter 
und Geschäftsführer 

c) keine 
d) keine 
 
a) Küppenbender, Rainer  
b) Rentner 
c) keine 
d) keine 
 
a) Lachmann, Holger 
b) Rechtsassessor 
c) keine 
d) ME-BIT Avis Mettmann, Mitglied 

des Vorstandes des Freundes-
kreises der Juristischen Fakultät 
Düsseldorf e. V. 

 
a) Lage, Hans-Joachim 
b) Rentner 
c) keine 
d) 1. Kassenwart SSV Ratingen 
 
a) Lahn, Dirk 
b) Verwaltungsangestellter 
c) keine 
d) keine 
 
a) Langguth, Sigrid 
b) Ruhestand 
c) keine 
d) Kassenwart Karnevalsausschuss, 
 
a) Lebbing, Daniela 
b) Assistentin bei CEMEX Deutsch-

land AG 
c) keine 
d) 1. Schriftführerin GHV Egger-

scheidt e.V. 
 
a) Leithe, Matthias 
b) Pfarrer 
c) keine 
d) keine 
 
a) Lemke, Lothar 
b) Lagerist 
c) keine 
d) keine 

 
a) Lenhardt, Arthur 
b) kaufmännischer Angestellter 
c) keine 
d) Zugleiter Karnevalsausschuss der 

Stadt Ratingen 
 
a) Lethen, Helga 
b) Hausfrau 
c) keine 
d) keine 
 
a) Letschert, Martin 
b) Pfarrer 
c) keine 
d) keine 
 
a) Lilie-Gorris, Barbara 
b) Dipl.-Sozialarbeiterin 
c) keine 
d) keine 
 
a) Lisenko, Andrej 
b) Taxifahrer bei der Taxi- u. Vermitt-

lungszentrale Mateblowski 
c) keine 
d) Keine 
 
a) Lohausen, Marie-Luise 
b) Rentnerin 
c) keine 
d) keine 
 
a) Lomoth, Erich 
b) Pensionär 
c) keine 
d) 1. Vors. AWO Ratingen 
 
a) Lüngen, Gerd 
b) Studiendirektor 
c) keine 
d) Keine 
 
a) Mahlberg, Tobias 
b) Selbstständig im Bereich Web-

Design und Marketing (Fa. MAD) 
c) keine 
d) Keine 
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a) Mannmeusel, Hans-Peter 
b) Rentner 
c) keine 
d) keine 
 
a) Meißner, Dirk 
b) Prokurist, Senior Projekt Manager 
c) keine 
d) Mitglied im Beirat Fuchs Schrau-

benwerk GmbH, Siegen 
 
a) Merder, Michael 
b) T-Angestellter 
c) Energieberatung 
d) Beirat GIH Rhein/Ruhr; 1. Vors. 

Boxclub Ratingen 
 
a) Meyer, Dirk 
b) Vorruhestand bis 30.06.2008 
c) keine 
d) 2. Schriftführer Bürger-Union,  

Mitglied Geschäftsführender Vor-
stand 

 
a) Mielke, Nicole 
b) z. Z. Hausfrau 
c) keine 
d) Vorsitzende Förderverein des 

Kath. Kindergartens Eggerscheidt 
 
a) Morlang, Karoline 
b) Studentin 
c) keine 
d) keine 
 
a) Müskens, Hans 
b) Studiendirektor im Ruhestand 
c) keine 
d) Vorsitzender des Vereins der 

Freunde u. Förderer der Anne-
Frank-Schule Rtg., Vorsitzender 
der Friedrich-Spee-Gesellschaft 
e.V. Düsseldorf 

 
a) Nathani, Rafik 
b) nicht berufstätig 
c) keine 
d) keine 
 
 
 

 
a) Neck, Ulrich 
b) Rentner 
c) keine 
d) Vorsitzender IG Waldgemeinde-

Bürger gegen Fluglärm e.V. Ra-
tingen  

 
a) Nell, Anja 
b) Kaufmännische Angestellte 
c) keine 
d) keine 
 
a) Nell, Christoph 
b) Dipl. Betriebswirt 
c) keine 
d) Prüfungsausschuss IHK Düssel-

dorf 
 
a) Neunzig, Helmut 
b) Rentner 
c) keine 
d) Volkssolidarität Ortsgruppe Ratin-

gen 
 
a) Neutzler, Eibo 
b) Unternehmensberater 
c) In Immobilienbranche 
d) keine 
 
a) Neuwald, Joachim  
b) Selbstständig 
c) keine 
d) CDU Vorstand Ratingen-Mitte; 

stellv. Vorsitzender TV Ratingen 
 
a) Niermann, Hermann 
b) Rentner 
c) keine 
d) Beisitzer in der Kreisjugend-

spruchkammer Kreis 1 Düsseldorf 
im Fußballverband Niederrhein 
e.V. 
 

 
a) Oppers, Jürgen 
b) Immobilienmakler, Landschaftsar-

chitekt 
c) keine 
d) keine 
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a) Otten Dr., Marie-Luise 
b) Kunsthistorikerin 
c) keine 
d) Vorsitzende der Freunde und För-

derer des Museums der Stadt Ra-
tingen,  
Vorsitzende der Peter-Brüning-
Gesellschaft, stv. Vorsitzende des 
Ratinger Kulturbundes 

 
a) Otto, Christian 
b) Musiker 
c) keine 
d) Delegierter der Deutschen Or-

chestervereinigung (DOV) 
 
a) Otto, Klaus W. 
b) Rechtsanwalt 
c) keine 
d) keine 
 
a) Pannes, Hans-Adolf 
b) selbstständig, Bezirksleiter  
c) keine 
d) keine 
 
a) Pauli, Brigitte 
b) ohne 
c) keine 
d) keine 
 
a) Pech, Christiane 
b) Beamtin 
c) Keine 
d) Vorstandsmitglied SPD- Stadtbe-

zirk Hösel-Eggerscheidt 
 
a) Pensky, Hildegard 
b) nicht berufstätig 
c) keine 
d) keine 
 
a) Petzschmann, Joachim 
b) Rentner 
c) keine 
d) AGENDA, Forum ZFD 
 
a) Pfannenmüller, Alex 
b) Bankangestellter West LB 
c) keine 
d) keine 

 
a) Pfotenhauer, Tatjana 
b) Marketingberaterin, Eventkoordi-

natorin 
c) keine 
d) Vorstand Villa Kunterbunt e.V., 

Vorstand CDU-Ortsverband Ra-
tingen-Hösel 

 
a) Pischniok, Ralf 
b) Logistiker Deutsche Post AG 
c) keine 
d) keine 
 
a) Pöttgen, Ulrich 
b) Lehrer und Unternehmensberater 
c) keine 
d) keine 
 
a) Pokladek, Thomas 
b) Verkaufsingenieur 
c) keine 
d) Aufsichtsrat Stadtwerke Ratingen 
 
a) Pollheim, Theo 
b) Angestellter Stadtwerke Ratingen 
c) keine 
d) Stv. Aufsichtsrat Stadtwerke Ra-

tingen, Kirchenvorstand Kirchen-
gemeinde St. Peter u. Paul Ratin-
gen, Gesellschaftsversammlung 
St. Marienkrankenhaus GmbH 
Ratingen, Stv. Vorsitzender Verei-
nigung der Martinsfreunde Rtg. 
E.V. 

 
a) Poßberg, Dr. Ute 
b) Kinderärztin 
c) keine 
d) keine 
 
a) Prüßmeier, Anja 
b) EDV-Anwendungsentwicklerin 
c) keine 
d) keine 
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a) Püschel, Birgit 
b) nicht berufstätig 
c) keine 
d) Mitglied im Ortsvereinsvorstand 

der SPD-Ratingen, Vorsitzende 
des ASF-Ratingen, Schriftführerin 
des Stadtbezirks der SPD Tie-
fenbroich 

 
a) Ratte, Peter 
b) Landwirt 
c) keine 
d) keine 
 
a) Reisenberg, Klaus 
b) Rentner 
c) keine 
d) VG Radio Neandertal; Deutscher 

Juristenverband NRW 
 
a) Reuter, Siegfried 
b) nicht berufstätig 
c) keine 
d) 1. Vorsitzender Schullandheim-

Verein e.V. Ratingen 
 
a) Roes-Breidenbend, Sebastian 
b) Student 
c) keine 
d) keine 
 
a) Roßberg, Karl-Ernst 
b) Dipl. Wirtschaftsing.; EDV-

Beratung  
c) keine 
d) keine 
 
a) Rueß, Armin 
b) Technischer Mitarbeiter 
c) keine 
d) keine 
 
a) Schäffkes, Bernd 
b) Chemieingenieur 
c) keine 
d) keine 
 
 
 
 
 

 
a) Schellscheidt, Willi 
b) Rentner 
c) keine 
d) 1. Vorsitzender turn- u. Sportver-

ein 08 Lintorf e.V. 
 
a) Schlierkamp, Rolf 
b) Lehrer, Schulleiter 
c) Keine 
d) Geschäftsführer interaktiv e.V.; 

Vorsitzender der Gewerkschaft 
Erziehung und Wissenschaft Lan-
gefeld/Monheim 

 
a) Schmitter, Karin 
b) Keine Angabe 
c) keine 
d) Beisitzerin im Ortsverein der CDU 

Rtg.-West 
 
a) Schmitz, Frank 
b) Gutachter, Bauüberwacher freibe-

ruflich 
c) keine 
d) 1. Vorsitzender LG (Leistungs-

sportgemeinschaft)Ratingen e.V. 
 
a) Schmoll, Dieter 
b) Pensionär 
c) keine 
d) keine 
 
a) Schönenbach, Marc 
b) Customer Support Representativ 
c) keine 
d) keine 
 
a) Schrimpf, Bärbel 
b) Rentnerin 
c) Keine 
d) Keine 
 
a) Schröder, Joachim 
b) Zahntechniker 
c) Keine 
d) Keine 
 
a) Schultz, Bernhard 
b) Selbstständig 
c) Keine  
d) Keine 



16. Dezember 2010                        Amtsblatt der Stadt Ratingen Nr. 30 / 2010 Seite     356 
 

 
 

a) Schulz, Annette 
b) Ohne Beruf 
c) Keine 
d) Keine 
 
a) Schumacher, Thorsten 
b) ARGE Ratingen 
c) keine 
d) keine 
 
a) Schutte, Friedrich 
b) Geschätsführer 
c) Keine 
d) Keine 
 
a) Schwandke, Wolfgang 
b) Dipl. Ingenieur Vermessung, Be-

amter 
c) Keine 
d) Vorsitzender des Gemeindevor-

standes der ev.-method. Kirche 
Velbert 

 
a) Schweers, Christine 
b) Sekretärin 
c) Keine 
d) Kreistag Mettmann KA 
 
a) Schwienhorst, Max 
b) freiberuflicher Unternehmens- und 

Immobilienberater 
c) keine 
d) keine 
 
a) Schwienhorst, Maximilian 
b) Student 
c) keine 
d) keine 
 
a) Siebeck, Roland 
b) Betriebswirt 
c) keine 
d) keine 
 
a) Stefen, Thomas 
b) Polizeibeamter 
c) -“- 
d) -“- 
 
 
 
 

a) Tappert, Holger 
b) Dipl.-Ökonom, IT-Manager Stadt-

werke Ratingen GmbH 
c) keine 
d) Schriftführer: CDU Ortsverband 

Ratingen-Mitte; CDU Stadtver-
band Ratingen 

 
a) Thomas, Daniel 
b) Lehrer 
c) keine 
d) Jugendwart des Stadtsportver-

bandes  
 
a) Thomas, Peter 
b) Speditionskaufmann 
c) keine 
d) Vizepräsident Stadtgarde Funken 

Rot Wiss; Beisitzer: CDU OV Hö-
sel, CDU Stadtverband Ratingen  
Vorsitzender der Jungen Union 
Ratingen 

 
a) Thomas, Regina 
b) Studentin 
c) keine 
d) keine 
 
a) Thrun, Oliver 
b) Geschäftsführer einer Vertriebs-

gesellschaft 
c) keine 
d) Schatzmeister im Ortsverein CDU-

Lintorf 
 
a) Tiemann, Laura 
b) Erzieherin 
c) keine 
d) keine 
 
a) Tietze, Angela 
b) Richterin  
c) keine 
d) keine 
 
a) Tolksdorf-Henkel, Monika 
b) Selbstständige Weinhändlerin 
c) keine 
d) keine 
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a) Tokat-Yazici, Ayse 
b) Rechtsanwältin 
c) keine 
d) keine 
 
a) Tsiftsis, Dimitrios 
b) Elektromeister 
c) keine 
d) 1. Vorsitzender der Griech. Ge-

meinde Ratingen 
 
a) Uferkamp, Werner Walter 
b) Rentner 
c) keine 
d) keine 
 
a) Unger, Gerlinde 
b) Schulleiterin 
c) keine 
d) keine 
 
a) Veit, Wilfried 
b) nicht berufstätig 
c) Keine 
d) Keine 
 
a) Vennemann, Marius 
b) Produktionsleiter 
c) Keine 
d) Keine 
 
a) Vennes, Daniel 
b) Selbstständig Baumaschinenver-

leih und Tiefbau 
c) Keine 
d) Keine 
 
a) Vienken, Klaus 
b) Rentner 
c) Keine 
d) Keine 
 
a) Vogt, Martina 
b) Verkäuferin-Konditorei 
c) Keine 
d) Keine 
 
 
 
 
 

 
a) Vonnahme, Hubertus 
b) Lehrer Dietrich-Bonhoeffer-

Gymnasium 
c) Keine 
d) Keine 
 
a) Von Dollen, Ulrike 
b) Hausfrau 
c) Keine 
d) keine 
 
a) Waury, Anja 
b) Medienberaterin 
c) keine 
d) Vorsitzende des Ratinger Kultur-

bundes, 
Vorsitz im Förderverein Wichern-
heim, Kommissarische Vorsitzen-
de Verkehrsverein Ratingen 

 
a) Weber, Denise 
b) Schülerin 
c) keine 
d) keine 
 
a) Weber, Marion 
b) Bankkauffrau Kreissparkasse 

Düsseldorf 
c) keine 
d) keine 
 
a) Werntges, Thomas 
b) Selbstständig Elektromontage 
c) keine 
d) 1. Kassenwart Siedlergemein-

schaft Haarbach Höfe 
 
a) Wichert, Rolf 
b) Techn. Angestellter 
c) keine 
d) 2. Vorsitzender des Höseler Bür-

ger- und Schützenvereins 1965 
e.V. 

 
a) Wichmann-Emroy, Elisabeth 
b) Dipl. Sozialarbeiterin 
c) keine 
d) keine 
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a) Willinghöfer, Hans-Axel 
b) Abteilungsleiter, stv. Amtsleiter 
c) keine 
d) keine 
 
a) Wingerath, Mareike 
b) Lehrerin Martin-Luther-King-

Schule 
c) keine 
d) keine 
 
a) Winkler, Dr. Joachim 
b) Facharzt für HNO u. Anästhesie 
c) keine 
d) Beirat Kulturkreis Hösel 
 
a) Wirtz, Norma 
b) Rentnerin 
c) keine 
d) keine 
 
a) Wirtz-Doerr, Marie-Theresia 
b) Dipl. Pädagogin - Geschäftsführe-

rin 
c) keine 
d) Vorstand im Verein zur Förderung 

der Übermittagsbetreuung 
 
a) Wladarz, Sebastian 
b) Selbstst. Finanzberater, Kulturre-

ferent 
c) keine 
d) Vorsitzender Ost- und Mitteldeut-

sche Vereinigung 
 
a) Wörner, Detlef 
b) Beamter, Oberstudienrat 
c) keine 
d) Beisitzer im Ratinger Heimatver-

ein 

 
a) Zeller, Mark 
b) Discjockey, Redakteur 
c) keine 
d) keine 
 
a) Zender, Erika 
b) nicht berufstätig 
c) keine 
d) Vorstandsmitglied der CDU Ratin-

gen, Beisitzerin der CDU Hösel, 
Gesellschafterin u. stellv. Vorsit-
zende des Beirats der Aluminium 
Rheinfelden GmbH 

 
a) Zukovskaja, Elena 
b) Sozial Pädagogin 
c) keine 
d) keine 
 
 
a) Zweck Dr. Dr., Axel 
b) Technologieberater 
c) keine 
d) Stellvertretendes Mitglied in der 

Mitgliederversammlung der Ab-
fallwirtschaft Region Rhein-
Wupper, Stellvertretendes Mitglied 
im Verwaltungsrat der Abfallwirt-
schaftsgesellschaft Kreis Mett-
mann mbH, 
Mitglied in Kuratorien der Fraun-
hofer-Gesellschaft 

 
 
 
 
 
 

 
 
  

Ratingen, den 10.12.2010 
 
 
Birkenkamp 
Bürgermeister 


	Einwendungen können in der Zeit vom 27.12.2010 bis 14.01.2011 von Einwohnern und Abgabepflichtigen dem Bürgermeister der Stadt Ratingen, Minoritenstraße 2 - 6, 40878  Ratingen schriftlich zugeleitet oder mündlich zu Protokoll gegeben werden, und zwar während der Dienststunden,
	S a t z u n g
	§ 4 Gebührensätze
	Ersatzbestimmung für ein Mitglied des Rates der Stadt Ratingen
	Herr Daniel Thomas
	Abel, Winfried
	Dr. Meyer, Willm Rolf

	Diehl, Monica
	Dietrich, Axel
	Dietrich, Dr. Stefan




